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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

Mittel - R h e i n k r e i s.
Nro . 63. Mittwoch den 9. August 1837.

Mit Großhrrzoglich Badischem gnädigstem Privilcgio .

Bekanntmachungen .
Durch das am 20 . Juni l. I . erfolgte Ab¬

sterben des Pfarrers Wenz ist die Pfarrei Ober¬
hausen , AmtS Kenzingen , mit einem beiläufigen
Einkommen von 1500 fl . an Geld . Güter - und
Zehntertrag , worauf jedoch die Verbindlichkeit
haftet , wegen des Filialgottesdienstes in Nieder¬
hausen einen Vikar zu halten , und eine auf der
Pfarrei ruhende Kriegsschuld von 415 fl . 18 kr .
in 10 Jahrsterminen zu tilgen , in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um diese den Kon -
kursgefetzen unterliegende Pfarrpfründe haben
sich nach der Vorschrift vom Jahr 1810 Rggsbl .
Nro . 38 . insbesondere Art . 4 . sowohl bei der
Regierung des Oberrheinkreises als bei dem erz-
bischöflichen Ordinariat zu melden .

Durch Beförderung deS Pfarrees Joseph
Fischer auf die Pfarrei Volkertshausen , ist die
Pfarrei Wahlwies , Amts Stockach , mit einem
beiläufigen Ertrag von 450 fl . erledigt worden .
Die Kompetenten um dicsselbe haben sich bei der
Freiherrlich von Bvdmann '

schen Grund - und
PatronatS -Herrschaft nach Vorschrift zu melden .

Durch die Beförderung des Schullehrers
Westermann auf den Schuldienst zu Ottenau ,
Amts Gernsbach , ist die erste Hauptlehrerstelle
an der kath . Volksschule zu Oberbühlerthal , Amts
Bühl , mit dem gesetzlich regulirten Dienstein¬
kommen von 140 fl . jährlich , nebst freier Woh¬
nung und Ankheil am Schulgeld , welches bei
einer Zahl von etwa 264 Schulkindern auf 1 fl .
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , erledigtworden . Die Kompetenten um diese Stelle ha -
ben sich nach Maßgabe der Verordnung vom
J - RggSblt . Nro. 38. durch ihre
Bezirksschulvifitaroren bei der BezirkSschulvifitatur

Bühl zu Steinbach innerhalb 4 Wochen zu
melden .

Durch das am 19 . Mai d . I . erfolgte Ab¬
leben des Schullehrers Joseph Pfeiffer ist der
kath . Schul - , Meßner - und Organistendienst
zu Kupprichhausen , Amts Boxberg , mit dem ge¬
setzlich regulirten Dienstcinkommen von 140 fl .
jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 84 Schul¬
kindern auf 30 kr. jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt, erledigt worden . Die Kompetenten um
diesen Dienst haben sich nach Maßgabe der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli v. I . RggSblt . Nro . 38 .
bei der Fürstlich Leiningen '

schen Standesherr¬
schaft als Patron innerhalb 4 Wochen zu melden .

Durch das am 24 . Mai d . I . erfolgte Ab¬
leben des Schullehrers David Fricker ist der
kath . Schul - , Meßner - und Organistendienst zu
Eschach, Amts Bonndorf , mit dem gesetzlich re¬
gulirten Diensteinkommen von 140 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgeld , wel¬
ches bei einer Zahl von etwa 24 Schulkindern
auf 1 fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,
erledigt worden . Die Kompetenten um diesen
Dienst haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli v. I . RggSblt . Nro . 38 . durch
ihre Bezirksschulvifitatoren bei der Bezirksschul -
visitatur Bonndorf zu Gündelwangen innerhalb
4 Wochen zu melden .

Der längst erledigte kathol . Schul - , Meß¬
ner - und Organistcndienst zu Riedböhrlngen ,
Amts Hüfingen , mit dem gesetzlich regulirten
Diensteinkommen von 175 fl . jährlich , nebst freier
Wohnung und Antheil am Schulgeld , welches
bei einer Zahl von etwa 125 Schulkindern auf
1 fl . jährlich für jede« Kind festgesetzt ist, wird
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zur Wiederbelebung mit bcm Bemerken ausge -

schrieben , daß sich die Kompetenten um denselben
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli v .
I . Rggsbl . Nro . 38 . bei der Fürstlich Fürsten -

bergischen Standesherrschaft , als Patron , inner ,
halb vier Wochen zu melden haben .

Dem Schullehrer Georg Ernst von Diedels -

heim ist die Schule von Rinklingen übertragen
worden . Hierdurch ist die Schule zu Diedelshcim ,
Bezirkoschulviflkatur Brckten , mit dem durch das
Erkenntniß der Großh . Regierung des Miktel -

rheinkreises vom 4 . Novbr . 1836 Nro . 25520 .
requlirten Gehalt von 175 fl . nebst freier Woh¬
nung . und 1 fl . Schulgeld von jedem Schulkind
in Erledigung gekommen . Die Bewerber um
dieselbe haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1836 . RggSbtt . vom 3 , August
1826 - Nro . 38 . bei ihren Bezirksschulvisicatoren
binnen 4 Wochen zu melden .

Durch die Beförderung des Schullehrers
Rincklin auf die 2 . Hauptlehrerstelle , bei der
Schule zu Weisweil , ist der evangl . prot . Schul¬
dienst zu Vogclbach , Schulbezirks Müilhelm , mit
der neu rcgulirken Besoldung von 175 st . nebst

freier Wohnung und dem Schulgeld zu 48 kr.
von jedem Schulkind in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um denselben haben sich nach
Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836 .

( Reggsblk . vom 3 . August 1836 . Nro 38 )
binnen 4 Wochen bei ihren Bejirksschulvisilatur
zu melden .

Untergerrchtlrche Aufsorvevungen
und Kundmachungen .

Schulden ! i g u i d a t i o u e u .

Andurch werde » alle diejenigen , welche
aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüchemachen wol -
len, aufgefordert, solche in her hier ruueu zum
Richtigstellungs - und Dorzugsverfahren an-
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gaur , persönlich oder durch
gehöng Bevollmächtigte, schriftlich sdcr müud-
lich , anzumelden , und zugleich die euvaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BewciSurkuuden
ilud Antretung dcü Beweises mit andern Be-
weiSmitleln , zu bezeichnenwobei bemerkt
wird , daß , irr Bezug auf die Bestimmung des
Massr ^ uratorS und den etwa ja Stande kam-
menten Boravcrgleich, die Nichttrscheiuenden
alb der Mehrheit der Erschienene » bcv.\ « rrctcn
rngeiehen werden «ollen . Aus dem

Bezirksamt Brette » .
<3) zu Münze « he im an den in Gant

erkannten Herz Praeger , auf Montag den
28 . August d . I . Vormittags 8 Uhr auf dies¬
seitiger Gerichtskauzlei . Aus dem *

Bezirksamt Bühl ;
(3 ) zu Bühl an den in Gant clkamtten

Schlosscrmeister Joseph Jäckel , auf Donnerstag
den 24 . August d . I . Vormittags 6 Uhr auf
diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt O ffenbu rg .
(3) zu O r t e n b e r g an die^ in Gant er¬

kannte Verlassenschafl des verstorbenen Bartholome
Bauer , auf Donnerstag den 24 . August d . Z .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger OberamtS -
kanzlei . Aus dem '

Bezirksamt R he i nb i fch offS he i m
(2) zu Diershei m an den Taglohner Jak .

Haag , gegen welchen auf den Grund der er¬
klärten Zahlungsunfähigkeit Gant erkannt wurde ,
auf Montag den 28 . August d . Z , Morgens
7 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

(2) Offenburg . sGlaubiger - u , Schuld¬
ner - Aufforderung .^ Die Erben des verstorbenen
Gemcinderalhs Joseph Heck , gewesenen Tape¬
zierers und Kartenfabrikanlen dahier , haben die

Erbschaft mit der Vorsicht des Erbverzeichnisses
angelreten und wegen dem verschiedenartigen Ge ,

schaftsvetkchr desselben auf öffentliche Schulden -

liquidativn angetragen . Wer deßhalb gegen dessen
Erbmasse eine Forderung geltend machen kann
und will , hat solche am Mittwoch den 16 .
d . W . Vormittags 8 Uhr vor dem Thei -

lungSkommissariat dahier anzumelden , oder zu
gewärtigen , bei der Erds - Verweisung unbcrück -

sichttgl zu bleiben . Ebenso sollen an genannter
Tagfahrr diejenigen sich wetten , welche dem

Erblasser schuldig sind , oder noch mit ihm in

Abrechnung stehen , im Widrigen sie deßfails ge¬
richtlich verfolgt werben müßten .

Offenburg den 3 - August 1837 .
Großh . Amksrevisorar .

( 1 ) Bretton . s Aufforderung , j Franz

Johann Klotz von Sikingen , der schon vor meh¬

reren Jahren nach Amerika ausgewandert ist ,
bittet nunmehr nachrräglich um seine Entlassung
aus dem diesseitigen Unterthanenverband und um

Ausfolgung seines Vermögens . Es werden da«

her , ehe man diesem Gesuch entspricht , alle die¬

jenigen , welche eine Forderung gegen denselben

zu macken haben , nufgefcrdert , selche Donnerstag

den 31 August i . I ferch 8 Uhr datittr geltend



zu machen , widrigenfalls das Vermögen ausge¬
folgt , und ihnen sonach zu ihrer Forderung nicht

mehr geholfen werden könne ,
Bretten den 1 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(3 ) Eppingen . s Aufforderung . ) Hein¬

rich Zutavern von Eppingen , ist nach Nord¬
amerika ausgewandert , und will nun aus dem
badischen Landesunlerthanen - Verband entlassen
werden . Alle diejenige , welche Ansprüche an den¬
selben zu machen haben , werden aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen dahier zu melden , indem spätere
Anforderungen nicht wehr hierorts berücksichtigt
werden können .

Eppingen den 22 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe und Leopoldshafen .
sAufforderung . ) Auf Antrag der Geschwister des
verstorbenen Hauptzollamtsverwalters Äarck in
Leopoldshafeu , werden alle diejenigen , welche an
den Nachlaß des Verstorbenen eine Forderung zu
haben glauben , eingeladen , solche auf Freitag den
18 . August d . I . Vormittag « 9 Uhr im Gast¬
haus zum Adler in Leopoldshafen bei der Eow -
misston anzumelden , widrigenfalls man bei Vrr -
theilung der Masse , auf ihre Ansprüche keine
Rücksicht mehr nehmen könnte .

Karlsruhe den 4 . August 1837 .
Großh . Landamlsrevisocat

( 1 ) Karlsruhe . sPraclusivbescheid .) Zn
der Ganlsache de« verstorbenen Mathias Sand
werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen in der heutigen Schuldenliquidations -
ragfahrt nicht anqemeldek haben , von der vorhan¬
denen Masse andurch ausgeschlossen . V . R . W .

Karlsruhe den 2 . August 1837 .
Großh . Stadtamt .

Ausgetretener Vorladungen .
11 ) Bruchsal . ^Fahndung und Signale¬

ment .) Heinrich Sip von Mühlhausen , dessen
Aufenthalt dermalen unbekannt ist, steht i » drin¬
gendem Verdachte , unlängst in Zeuthcrn einen
großen Diebstahls begangen zu haben , weßhalh
sämmtliche Bel -örden gebeten werden , auf den¬
selben, dessen Signalement unten beifolgt , zu
fahnden und ihn im BetretungSsall « anher lranS -
pvrliren zu lassen .

Bruchsal den 1 . August 1837 .
Großh . Oberamt .

■v ,
* M o | « B ( » t.

« " er 21 Jahr . Größe 5 ' 9 "
, Statur schlank

und stark , Haare hellbraun , Augen blau , Ge -

i

|
i
t

fichtsform länglicht , Gesichtsfarbe gesund , Nase
ziemlich groß , Mund ziernlich groß , Kinn rund ,
Zahne gesund , 'Hart keinen , Kennzeichen keine .

Kleidung : Zn der Regel ist derselbe mit
einem dunkeln mavchesternen Wamms , mit weiß
mouselinene » Hosen , .roch geblümter Weste , Halb¬
stiefein und einem sarbigm Halstuche , so wie
einer runden Kappe mit einer Quaste bekleidet ,
ferner tragt er wahrscheinlich eine silberne Taschen¬
uhr mit schildkrotenem Gehaust , arabischen Zah¬
len , mehrere Hallen und einem Riffe auf der
Rückseite , an welcher sich eine messingene Kette
nebst Schlüssel von gleichem Metall befand , so
wie eine mit Pacentsilber beschlagene pvrcellainene
Tabakspfeife , auf deren Kopf sich das Bild des
Freischütze » befand .

(2 ) Breisach , s Aufforderung und Fahn¬
dung j Der ledige Schustergesetle Jos . Kühnle
von Zell am Harmersbach , Bezirksamt Gengen¬
bach , hat sich eines an dem Schuster Johann
H offner von Gottenheim verübten Diebstahls ,
in folgenden Effekten bestehend , schuldig gemacht .

fl . kr .
Eine Lederzange im Werth von — 45
Eine Beiszange im Werth von — 20
Ein Stahl im Werth von — 36
Drei Knippen im Werth von — 36
Ein Putzholz im Werth von — 20
Ein Bohrer im Werth von — 5

Zusammen 2 42
Von diesen Sachen ist blos das Putzhvlz

mit dem Namen 8v1iro , und ein Knippen , mit
einem Spalt gegen die Schneide gezeichnet ,

f I tMl innnt
Derselbe ist 36 Jahre alt , 5 ' 2 " groß , hat

schwarze Haare , schwarze Augenbraunen , Augen
schwärzlich , ohne Bart . Derselbe trug bei seiner
Entfernung schwarz manchesterne Hosen und
Tschoben , weiß und rolh gestreifte Weste , eine
schwgrztüchene Mütze . p« th geblümtes Halstuch
Und Stiefel .

Man fordert daher denselben auf , sich zu
Rechtfertigung der gegen ihn erhobenen Anschul¬
digung bei diesseitiger Stelle einzusinden . Zu¬
gleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht ,
nach beigefügtem Signalement auf diesen Pur -
schcn zu fahnden , und anher einzuliefern .

Breisach den 31 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Bühl , s Diebstahl . ] Dem Dioni «
Kleinhau « zu Leiberstung wurde die vergan¬
gene Nacht da« unten beschriebene Pferd entwendet .
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Indem wir dies zur öffentlichen Kenntniß brin¬

gen , ersuchen wir die respect . Behörden auf das¬
selbe fahnden zu lassen .

Bühl den 2 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Beschreibung des Pferdes .
Eine rothbraune Stutte , 34 Jahr alt , 14 Fäuste

hoch, gutem Körperbau , noch mit Halfter und
Zaum angeschirrt .

(2 ) Haslach . sBekanntmachung ] Nach
dem Taufbuch Badeaweiler ist daselbst ein ge¬
wisser Joseph Buhler den 2 . December 1817

geboren , und als Sohn des Johann Jakob Büh¬
le r , unverheurathet , von Winden , Amts Schö¬
nau , und der Maria Sakinger von Steinach
im Kinzigthal eingetragen , dieser ist daher con -

scriptionspflichtig , und da der Aufenthalt dessel¬
ben unbekannt ist , so ersuchen wir sämmtliche
resp . Behörden , über diesen Aufenthaltsort Er¬

kundigungen einzuziehen und falls er sich in einer
Gemeinde des Großherzogthums aufhalten sollte ,
zum Eintrag in die Aufnahmsliste der betreffen¬
den Gemeinde , bald möglichst Nachricht anher
ertheilen zu wollen .

Haslach den 28 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Kenzingen . sBekanntmachung .) Nach
dem Taufbuchsauszuge der kath . Pfarrei Wagen¬
stadt wurde daselbst den 17 . Dezember 1817 ge¬
boren : Christian Na b be , Sohn der Landstreiche¬
rin Barbara Nabbe . Da derselbe , wenn er
noch bei Leben ist , zur Conscription xro 1838
gehört , er aber in Wagenstadt nicht bürgerlich ,
und uns dessen Aufenthaltsort unbekannt ist ,
so finden wir uns veranlaßt , dieses zur öffentlichen
Kenntniß zu bringen , damit er da , wo er sich
aufhält , zur Conscription gezogen werde .

Kenzingen den 31 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Kenzingen . sBekanntwachung .s Nach
dem Taufbuchsauszuge der Pfarrei Amoltern
wurde daselbst den 20 . Februar 1817 geboren :

Hugo Ulrich von Parrok , Sohn des Ulrich
von P arrot und der Maria Anna Wahl . Da

derselbe , wenn er noch bei Lcben ist , zur Con -

scripkion für das Jahr 1838 gehört , ec aber in

Amoltern nicht bürgerlich , und uns dessen Aufent¬
haltsort unbekannt ist, so finden wir uns veran¬

laßt , dieses zur öffentlichen Kenntniß zu bringen ,
damit er da , wo er sich aufhält , zur Conscription

gezogen werde .
Kenzingen den 31 . Juli 1837 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Dill in gen . sBekanntmachung .) Nach
dem Taufbuchauszuge der Pfarrei Billingen , ist
ein Friedrich Wilhelm Denzel am 9ten De¬
zember 1817 dahier geboren worden , dessen
Vater Chirurg Gottlieb Denzel bei dem ehe-
vorigen Donau - Kreis - Direktorium dahier als
Diurnist angestellt war , spater mit dem Sohne
weggezogen und ihr jetziger Aufenthaltsort nicht
bekannt ist . Wir bringen diese« zur öffentlichen
Kenntniß , damit , wenn sie sich in irgend einer
Gemeinde des Großherzogthums aufhalten sollten ,
Friedrich Wilhelm Denzel dort zur Conscription
pro 1838 gezogen und hiervon Nachricht anher
gegeben werde .

Villingen den 1 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(2 ) Altenheim . sZwangsversteigerung .)

Da nach Großh . oberamtlichem Beschluß vom
19 - Juli d. I . Nro . 15135 . im Vollstreckungs¬
weg dem Adlerwirth Jakob Speck dahier nach
der ersten Versteigerung bedeutende Rachgebote
geschehen sind , so wird eine zweite und letzte
Versteigerung auf Donnerstag den 17 . August
dieses Jahr auf nachstehende unbewegliche Güter
im Stubenwirlhshaufe dahier Nachmittags 1 Uhr

vorgenommen . Man ladet die Liebhaber mit
dem Bemerken «in , daß auswärtige Steigerer
sich mit den nöthigen Vermögenszeugniffen auS -

zuweisen haben , und die nähere Bedingungen am

Versteigerungstag eröffnet werden .
1 ) Ein Wohnhaus sammt Hof , Scheuer ,

Schopf und Stallung sammt Gartenland , auf

welchem Haus die RealwirthschaftSgercchtigkeit
zum Adler ruht , eins . Adam Rinckels Wittwe ,
anders , der Fahrweg . Der Hofplatz und Garten

hält 3 Sstr . 22z Rth .
2 ) Ein Acker auf dem Gastle , halt 2 Sstr .

39 Rth . mit sammt der Erndte , eins . Johann
Jak . Lauel , anders . Andreas Jundt .

3 ) Ein Acker im Rohrburger Bann , im

Strindtfeldt , halt 3 Sstr . 19 Rch . , eins . Andreas

Bieckert , anders . Joh . Anselm , ledig .
4 ) Ein halber Thaue Matt « auf der Tief¬

lach . Schutterwälder Banns , - ins . Bürgermeister
Sukker , anders . Theobald Trunckenbold .

Altenheim den 31 . Juli 1837 .
Bürgermeister Suttrr .

(1) Baden . sHauser - und Gartenverstei -

gerung .j Da bei der auf heute Nachmittag in

Gemäßheit amtlicher BollstreckungSverfüguiig vom

25 . März d . I . Nro . 3283 . anberaumten Der -
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sieigtrung der nachbefchriebEit Liegenschaften des

hiesigen Bürgers und Seifensieders Joseph Bleich

der Schätzungspreiß nicht geboten wurde und da¬

her der Zuschlag nicht erfolgen konnte ; so ist

nunmehr auf Samstag den 2 . k . M . September

Nachmittags 3 Uhr im Gasthaus zur Rose da¬

hier die Vornahme der zweiten Versteigerung

dieser Liegenschaften festgesetzt, nämlich :
1 ) Ein neues von Stein erbautes , 2 Stock

hohes Wohnhaus auf dem Herrengut dahier ,
enthaltend : Balkenkeller , im ersten Stock eine

Stube , Kammer und Küche, im zweiten Stock
6 Zimmer und 2 Küchen , sodann Speicher , mit

Hofraum und dazu gehörigem anstoßendem Gar¬
ten , 52 Rth . 65 ' groß , angrenzend einseits an
Güterweg anderseits an das alte Haus des Jos .
Bleich , vornen an den Reitweg , hinten mit Gar¬
ten an Domänengut .

2 ) Ein einstöckigtes von Stein erbautes Wohn¬
haus allda , enthaltend : Balkenkeller , im ersten
Stock eine Stube , 2 Kammern und eine Küche ;
tm Dachstock ein Zimmer und eine Küche , sodann
Speicher , mit Hofraum und dazu gehörigem an¬
stoßendem Garten , 43 Rth . 80 ' groß , angrenzend ,
einseits an da- neue Haus des Joseph Bleich
anderseits an Domänengut , vornen an den Reit¬

weg hinten mit Garten an Domänengut .
Um das sich ergebende höchste Gebot , auch

wenn solche- unter dem Schätzungspreiß « bleiben
würde , wird bei dieser 2» Versteigerung der end¬
gültige Zuschlag sogleich erfolgen . Die Kauf¬
lustigen werden zur Versteigerung eingeladen .

Baden den 1 . August 1837 .
Bürgermeisteramt .

(2) Baden . sWeinversteigerung .) Am
Mittwoch den 16 . August d . I . Nachmittags
2 Uhr werden bei Großh . Kellerei dahier

60 Ohm 1834c Gefällwein ,
40 „ 1835r ditto ,
70 „ 1836r ditto ,

dem Verkauf auSgefetzt , wozu die Liebhaber hie-
mik eingeladen werden .

Baden den 3 . August 1837 .
Großh . Domänenverwaltung .

(2 ) Durlach . fHaus - und Güterverstei¬
gerung .) In Folge richterlicher Verfügung vom
4 . d . M . Nrv . 12608 . werden dem hiesigen Bürger
Christian Schweiz Montag den 4 . Sept . d . I .
Nachmittags 2 Uhr auf dem RathhauS dahier
öffentlich versteigert :

1) Eine halbe Behausung in der kleinen Rap -
pengaffe nebst halber Scheuer , Stallung , und
halber Hofraithe neben Hutmacher Hochschild ,

und Rappenwirth Jung . Steneranschlag 959 fl.
Gerichtlicheranschlag 1150 fl .

2 ) 1 Vrtl . 38 Rth . Acker im breiten Wasen ,
neben Christian Goldschmitt und Adam Meßner .
Steueranschlag 183 st - 18 kr . Gerichtlicheran¬
schlag 150 fl .

3 ) 384 Ruthen Acker an der Ziegelhütte im
Kalkofen , neben Fahrweg und Handelsmann
Feininger . Steueranschlag 130 fl . 54 kr . Ge¬
richtlicheranschlag 120 fl .

4 ) 384 Rth . Acker in der untern Kuß , neben

Philipp Kleiber und Jakob Philipp . Steueran¬

schlag 69 fl . 18 kr . Gerichtlicheranschlag 100fl .
5 ) 26 Rth . Weinberg im Pfeil , neben Giibrirl

Blum und Fried . Liede . Steueranschlag ßfst ff.
18 kr . Gerichtlicheranfchlag 45 fl . . '■' ■■■b

Wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreiß erläßt wird .

Durlach den 29 . Juli 1837 .
Bürgermeisteramt .

(1 ) Bruchsal . fFouragelieferung betr . )
Die Lieferung der sammtlichen Fourag « , Artikel
für die hier stationirte Abtheilung des Landesge -
stüteS , sodann deS Habers für die Abtheilungcn
zu Karlsruhe und Rüppurr vom 1 . Sept . bis
1 . Dez . d . I . soll auf dem Soumiffionswege an
die Wenigstfordernden vergeben werden , und
wir laden die zur Uebernahme Lusttragenden «i» ,
ihre Soumissionen spätestens bis zum 12 . d . M .
Abends 6 Uhr bei uns dahier einzurcichen , wo
eben so, wie auf dem Bureau der Großh . Lan -

desgestükes - Commission in dem Kanzkeigebäude
zu Karlsruhe , die nähern Bedingungen der Lie¬

ferung eingeseheu werden können .
Bruchsal den 4 . August 1837 . -

Großh . Landesgestütes -Verrechnung .

( 1 ) Gernsbach . sHolzversteigerung . ) Aus
Domänenwaldungen des Forstbezirks Baden , Di¬
strikt Rennfeld und WolfSfchluchk , wird dusch
den Bezirksförster Kißling Mittwoch den 16 .
August früh 8 Uhr an .der Kaltenva <̂ nächbe -
nannteS Tannen Bau - und Nutzhplz

' der
öffentlichen Versteigerung ausgefetzl .

'

79 Stamm tannen Bauholz ,
6475 Stück ditto Stangen .

Gernsbach den 2. August 1837 .
Großherzogl . Forstamt .

(1) Gernsbach . sHolzversteigerung .) Aus
Domänenwaldungen des Forstbezirk - Baden , Di¬
strikts Jagdhaus , wird durch den Bezirksförster
Kißling Donnerstag den 17 . d . M . nachbe -
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mnmtrS Bau - und Brennholz der öffentlichen

Bersteiqerung auSgesetzk.
28 Stamm Eichen ,
19 — Buchen ,

289 — Nadelholz ,
75 £ Klafter gemischtes Scheiterholz und

. 7325 Stück Wellen .
Die Liedhaber können sich früh 8 Uhr auf dem

Jagdhaus einsinden .
Gernsbach den 3 : August 1837 .

Großh . Forstamr .
(2) Gondef « heiIN sBauaccordbegebung .s

Dhe mit Erbauung einer neuen Kirche dahier
verbundenen Müurer - , Zimmer - , Steinhauer - ,
Schwiner und Schlosserarbeiten , angeschlagen zu
16,184 fl . 56 -kr . werden im Wege öffentlichen

Abstrichs , Montag den 21 . August d . Z . Vor¬

mittags 9 tlhr , aus diesseitiger Schreibstube , in

Accord gegeben werden . Die Baurisse und Ko -

stenüberschlage liegen zur gefälligen Einsicht dahier

auf . Es werdm nur solche Werkleute zugelassen ,
welche sich über Geschaflstächtigkeit , sowie über

den Besitz der zur Stellung der in 4 Theil der

Aecovdsumme bestehenden Kaution , erforderlichen
Vermäqensmittcln mit glaubwürdigen Zeugnissen

ausivsisen können .
Gvndelsheim den 1 . August 1837 .
Gräflich Lanqenstcinschcs Rentamt .
M Heidelsheim . sZwette Zwanqsver -

stsdgMtNg '.j ' Freitag den 25 . August l . I . Abends

7^'stlhr werden gemäß oberamklicher Verfügung
vom 3 - May l . I . Nro . 10441 . auf dem Rath -

hauS dahier , von dem hiesigen Bürger Georg
Marx Sch rot h nachbefchnebene auf hiesiger

Gemarkmlg liegende Liegenschaften als :
1 ) Ein einstöckigtes Wohnhaus und Stall

unter einem Dache , in der Zenk , eins . Christoph
Trautwekn , anders . Karl Lichtner , vorncn die

Gasse , hinten Joseph Dietz .
A e ck e r.

2 ) 20 Rth . im Aschberg , ein Dreispitz , eins .

Franz Höckmann , anders . Gewann .
16 Ukh in , Höchberg , einst Peter Lauer ,

anders . Jakdb Traritwein .
4 ) 1 Vtkl , 2 Rth . im Badenlvch oder HauS -

laib , eins . Theodor Gretz , ands . Leopold Müller .
5 ) 24 Rth . im Königensee , ein und anders .

Balz Trautwein .
6 ) 1 Drtl . in der Metzelhauserklinge , «ins .

der Rein , anders . Georg Zimmermann .
7) 1 Brcl . 184 Rth . beim Rrdigwald , eins .

Kaspar Freidinger , anders der Rain .
8 ) 204 Rth . im Frankenbauw , einst Hein¬

rich Zimmermann , anders , der Rein .

Wingert .
9 ) 1 ) Vrtl . 16 Rth . im Aschberg , « inst Jak .

Hust , anders . Nikolaus Jägers Erben .
10 ) 23 Rth . im Geckenthal , eins . Gewann ,

anders . Katharina Schroth , öffentlich versteigert ,
und der endliche Zuschlag um dar sich ergebende
höchste Gebot , wenn solches auch unter dem
Schatzungspreiß ist, ertheilt .

Heidelsheim den 4 . August 1837 .
Durst , Bürgermeister .

tl ) Lahr . (Haus - u . Güterverstcigerung . s
Dem Handelsmann Friedrich Dürr dahier wird
McntagS den 4 . Sept . l . I . Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem Rathhause im Wege des Vollstreckungs -

Verfahrens zu Eigenthum versteigert :
Tr 1 . Nro . 26 . und 27 . — 27 Ruthen ,

ein 3stöckigtes Wohnhaus sammt Keller und Hof
auf dem Brestenberg in der Abtsgasse , Haus
Nro . 155 . , neben dem StistSgebäude und Han¬
delsmann Deimlings Relikten .

Tr . 1 . Nro . 22 . — 28 Ruthen , ein zwei -

stöckigtes Magazin mit gewölbtem Keller auf
dem Brestenberg , « eben der Gaffe und Schuster
Friedrich Zucker.

Tr . 1 . Nro . 11 . — 154 Ruthen , «in ge¬
wölbter Keller unter . Controlleur Syfermanns
Haus in der Ablsgasse , Hau « Nro . 154 . , neben
Seiler Friedrich Hieder und Küfer Karl Kramer

Tr ; 3 . Nro . 171 * - - 12 Ruthen 48 Schu ,
ein gewölbter Keller unter Salmenwirth Meisters
Scheuer hinter der Mauer , neben Friedr . Huber ,
Mctzger , und Bäcker Wikert .

Tr . 1 . Nro . 20 . — 24 Ruthen eine Vier¬
tels Scheuer aus dem Brestenberg , neben der

Gaffe und Schuster Friedrich Zucker.
Tr . 1 . Nro . 9 . und Tr . 2 . Nro . 165 . —

22 Ruthen , ein Hinterhaus nebst 2stvckigter
Scheuer , so wie ein geplatteter Baikenkeller unter
dem vordem , dem Schneider Langenbach zuge¬
hörigen Hause in der AbkSgasse , HauS Nro . 157 . ,
neben Weber Daniel Fingado und Seiler Friedr .

Hieber .
Tr . 3 . Nro . 190 . — 3 Sstr . 66 Ruthen

Gemüsgarlen mit Gartenhaus , Waschhaus re.

im Weihergarten in der Mez , neben Friedrich
Dürr selbst , und Sonnenwirth EberlinS Wittwe ,
Land auf , auf den GewerbSkanal stoßend .

Tr . 3 . Nro . 191 . bis 195 . — 3 Sstr .
39 Ruthen GraSgarten allda , neben obigem Gar¬

ten und Badwjrth Georg Müller , Land auf , auf

den GewerbSkanal stoßend .
Tr . 28 . Nro . 229 . und 231 . — 77 Ruthen

Gemüsgartr « im ober« Hagendorn , mit einem
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Sartenhäu - chen neben Teckler Jak . Bilger und

Metzger Ludwig Schöpfer ;
was mit dem Bkwerken verkündet wird , daß der

endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schatzung «,

preiß oder darüber geboten wird .
Lahr den 1 . August 1837 .

Bürgermeisteramt .

(1 ) Oppen au . jLiegenschastsversteigerunq . j
Zm Wege des Bollstreckungsverfahrens wird dem
Küblec Georg Wild von hier nachbenannte Lie¬

genschaft am Mittwoch den 23 . August d . I
Mittags 1 Uhr der Versteigerung ausgefetzk ,
wobei bemerkt wird , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , sobald der Säiahungspreiß erreicht ist .

Die Hälfte einer 2stöckigten Behausung in
der Bachgaffe , wovon Ignaz Bohnert den untern
Theil besitzt , neben Lorenz Brazmeier und Schrei¬
ner Anton Wolfs Wiltwe . Anschlag 300 fl .

Oppenau den 6 . August 1837 .
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .
(2) Rheinbischüfsheim . fBekannt .

machung -1 Gemäß des § . 22 . des Erprop iations -
gesetzes vom 28 August 1835 wird hiemik be¬
kannt gemacht , baß zwischen der Gemeinde Scherz -
Heim und der Wiltwe Christian Haensel des 1 .
von dort über die Abtretung eines , der letzter»
gehörigen Ackers von 122 Rlh . 43 Fuß im sog .'

Abhsgarten an die Gemeinde , Behufs der Ver¬
größerung ihres Tvdtenackcrs eine gütliche Ueber -
einkunfc zu Stande gebracht worden ist , vorbe¬
haltlich der , durch den Richter nach vorausge -
gangenen gesetzlichen Verhandlungenauszusprechcn -
den Entschädigungssumme für die Abtretung des
Grundstückes .

Rheinbjschofsheim ddn 31 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 '
; Scherzheim , Amt Rheinbischofsheim ,

f Bekanntmachung . ) Gemäß des § . 22 . des
ErpropriatiensaefetzeS vom 28 . August 1835 .
wird hiermit bekannt gemacht , daß zwischen der
Gemeinde Scherzhcim und der Wittwe Christian
Haensel des 1 . von dort , über die Abtretung
eines der letzkern gehörigen Ackers von 122 Rth .
43 Fuß im sogenannten AbkSqarten , neben dem
Todtenacker und sich selbst , an die Gemeinde
Behufs der Vergrößerung ihres TodkenackcrS
eine gütliche Ucbereinkunft zu Stande gebracht
worden ist , vorbehaltlich der durch de » Richter
nach vorausgeganze ^ en gesetzlichen Verhandlungen

auSzufprechenden EntschädigSfummen für di» Ab¬
tretung diese« Grundstücke «.

Scherzheim den 4 . August 1837 .
Der Gemeinderath .

Bürgermeister S p t e l m a n n ,
Kautz , RathSschreiber .

(2 ) Emmen bin gen . s Iehntablösung . ]
Zwischen der Pfarrei Mundingen und der Ge¬
meinde daselbst ist über den der Pfarrei zustehen¬
den Zehnten im gütlichen Wege ein Ablösungs -
Vertrag zu Stande gekommen . Diejenigen ,
welche auf das Ablösungskapital Rechte zu haben
glauben , werden daher aufgesordert , solche binnen
3 Monaten hei Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
theile dahier geltend zu machen

Emmendingen den 26 . Juli 1837 ,
Großh . Oberamt .

s2 ) Karlsru he . sZchntablösung betreff
k Zwischen der Zehntberechtiqtcn Großh . Domänen -
z Verwaltung dahier und den Gemeinden Knielingen

und Friedrichsthal ist ein ZchntablösungSvertrag
zu Stande gekommen Es werden daher gemäß
tz. 74 und 75 des Gesetzes alle diejenigen , welche
Ansprüche an das Zehnkablösungskapital zu haben
glauben , aufgefordert , solche binnen 3 Monaten
bei Vermeidung der gesetzlichen Nachkheile dahier
geltend zu machen .

Karlsruhe den 29 . Juli 1837 .
Großh . Landamt .

( 1 ) Müllheim . säkhntablösungsvertrag ^
Zwischen Großh . Domänenverwaltung Mülkheim
und der Gemeinde Rheinweilcr ist wegen Ablö¬
sung des Domanial -ZehntenS ein Vertrag abge¬
schlossen worden , was mit der 2lufforderung an
diejenigen , welche an dem Ablösungskqpital irgend
Rechte zu haben glauben , bekannt gemacht wird ,
binnen 3 Monaten ihre Ansprüche dahier geltend
zu machen , widrigenfalls sie sich lediglich an den
Zehntbcrechtigken zu halten haben .

Müilheim den 31 . Juli 1837 -
Großh . Bezirksamt .

( I ) N e ckar g e m ün d . sZehnkablösung betr/j
Ueber den der evangl - prok Schule in Schvn -
brunn auf dortiger Gemarkung zustehenden Klein¬
zehnten ist ein Zehnkablösungsvertcag zu Stande
gekommen . Alle diejenige , welche glauben , recht¬
liche Ansprüche an das Zehntablösungskapital zu
haben , werden aufgefordeit , solche binnen 3 Mo¬
naten bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheilr
dahier vorzubringen .

Neckargentünv den 3 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( l ) Neckargemünd . sZehntablösung btr .l
Zwischen der evangl . Pfarrei Gaiberg -', und brr
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Gemeinde Gaiberg Ist wegen dem der erstem
auf der Gemarkung der letztem zugehörigen Zehn¬
ten ein Ablösung -Vertrag zu Stande gekommen .
Es werden deßwegen alle diejenige , welche glau¬
ben , rechtliche Ansprüche an das Zehntablösungs -
Kapital zu haben , aufgefordert , solche binnen 3
Monaten bei Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
theile dahier anzumelden .

Nekargmünd den 30 . .Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt . ^

(1 ) Schopfheim . sZehntablösungsverträg .j
Zwischen der Großh . Dominenverwaltung Lör¬
rach und den Gemeinden Schlächthaus , Hofen
und Heuberg ist über den auf gedachten Gemein¬
den - Gemarkungen ruhenden Zehnten ein Ab¬

lösungsvertrag im gütlichen Wege zu Stande ge¬
kommen . Wir verkünden dies nach § . 74 . des Ge¬

setzes vom 15 . Nov . 1833 mit der Aufforderung an
jene , die an das Ablösungskapital Ansprüche zu
machen haben , solche innerhalb 3 Monaten bei Ver¬
meidung der gesetzlichen Nachtheile dahier vorzutra¬
gen . Schopfheim den 11 . Juli 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(1 ) Schopfheim . fZehnkablösungS - Ver¬

trag ] Zwischen der Großh . Domänenverwal¬
tung Lörrach und der Gemeinde Fahrnau ist über
den auf letzterer Gemarkung ruhenden Zehnten
ein AblösungS - Vertrag im gütlichen Wege zu
Stande gekommen . Wir verkünden dies nach
tz . 74 . des Gesetzes vom 15 . November 1833
mit der Aufforderung an jene , die an das Ablö¬
sungskapital Ansprüche zu machen haben , solche
innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung der gesetz¬
lichen Nachtheile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 14 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Schopfheim . sZehntablösungSvertrag .s
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung Lörrach
und der Gemeinde Maulburg ist über den auf
Letzterer Gemarkung ruhenden Zehnten ein Ab -

• lösungsvertraq im gütlichen Wege zu Stande ge¬
kommen . Wir verkünden dies nach tz. 74 . des
Gesetzes vom 15 . November 1833 mit der Auf¬
forderung an jene , die an das Ablösungskapital
Ansprüche zu machen haben , solche innerhalb drei
Monaten bei Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
theile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 11 - Juli 1837 . >
Großh . Bezirksamt . S

(1 ) Schopfheim . sZehntablösungs -Ver - ]
tcag . J Zwischen der Großh . Domanenverwallung |
Lörrach und der Gemeinde Bürchau ist über *

den auf letzterer Gemarkung ruhenden Zehnten
ein AblösungSvertrag im gütlichen Wege zu
Stande gekommen . Wir verkünden dies nach
§ . 74 . des Gesetzes vom 15 . November 1833
mit der Aufforderung an jene , die an das Ab -
lösungskapital Ansprüche zu machen haben , solche
innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung der gesetz¬
lichen Nachtheile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 18 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Schopfheim . sZehntablösungS - Ver¬
trag . Zwischen der Großh . Domanenverwallung
Lörrach und der Gemeinde Wiechs ist über den
auf letzterer Gemarkung ruhenden Zehnten ein
Ablösungs -Vertrag im gütlichen Wege zu Stande
gekommen . Wir verkünden dies nach tz. 74 .
des Gesetzes vom 15 . Nov . 1833 . und fordern
jene auf , die an das Ablösungskapital Ansprüche
zu machen haben , solche innerhalb 3 Monaten
bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile dahier
vorzutragen .

Schopfheim den 28 . Juni 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2)
° S ch o p f h e i m . sZehntabfösungS - Ver¬

trags Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
Lörrach und der Gemeinde Sallnek ist über den
auf letzterer Gemarkung ruhenden Zehnten ein
Ablösungs -Vertrag im gütlichen Wege zu Stande

gekommen . Wir verkünden dies nach tz . 74 . des
Gesetzes vom 15 - Nov . 1833 - mit der Aufforde¬
rung an jene , die Ansprüche an das Ablösungs¬
kapital zu machen haben , solche innerhalb 3 Mo¬
naten bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile
dahier vorzutragen .

Schopfheim den 30 . Juni 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben die erledigte kathol . Pfarrei Hügelsheim ,
OberamtS Rastatt , dem Kurat - Kaplan Johann
Georg Hotz zu Kirchhofen , Amts Staufen ,

gnädigst zu verleihen geruht .
Die zweite Hauptlehrerstelle bei der evang .

Schule zu Weisweil ist dem bisherigen Schul¬

lehrer zu Vogelbach Johann Martin Rinklin

übertragen worden .
Die erledigte evangel . prot . Schulstelle zu

Endenburg , Schulbezirks Schopfheim , ist dem

bisherigen HülfSlehrer zu Brötzingen Christian
Loser übertragen worden .

Rehigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müller 'schen Hofbuchhandlung ,
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